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Der 27. September 2009, ein für 
das Land Oberösterreich und 
auch für die Gemeinde Eggen-
dorf wichtiger Tag, rückt näher. 
An diesem Tag werden die Bürger 
die politischen Kräfte verteilen 
und dadurch die Richtung für die 
nächsten sechs Jahre festlegen.

Gerade in der Kommunalpolitik 
sind die vor Ort handelnden Perso-
nen wichtig und ausschlaggebend 
für die Qualität der zu treffenden 
Entscheidungen. 
In einer Gemeinde ist nicht ein 
anonymer Beamtenapparat tätig, 
sondern es werden Entscheidun-
gen von Menschen getroffen, die 
für die Bevölkerung erkenn- und 
greifbar sind. 
Es sind neben Höflichkeit und ei-

nem respektvollen Umgang mitei-
nander auch Wissen, Können, die 
Fähigkeit klare Entscheidungen zu 
treffen und die Energie diese auch 
umzusetzen, notwendig.
Um all den Anforderungen für 
eine zukünftige positive Entwick-
lung unserer Gemeinde gerecht 
zu werden, ist es notwendig, ein 
Team mit Personen zu haben, die 
sich mit Engagement für unseren 
Ort einsetzen.

Die Eggendorfer ÖVP kann Ihnen 
ein hervorragendes Team präsen-
tieren, das diesen Anforderungen 
voll entspricht. Ein Team, das für 
die Eggendorfer Zukunft gerüstet 
ist.
Es ist ein Team, das sich aus den 
unterschiedlichsten Alters- und 
Berufsgruppen zusammensetzt, 
es sind junge Leute die mit neuen 
Ideen aufhorchen lassen und es 
sind welche, die in Ihrem Leben 
schon einiges erlebt und bewegt 
haben. 

Mit der vorliegenden Wahlzeitung 
wollen wir Ihnen die Kandidaten 
der Eggendorfer ÖVP zur kom-
menden Gemeinderatswahl näher 
bringen. Ich bedanke mich auf die-
sem Weg bei all jenen, die durch 
ihre Kandidatur ihre Bereitschaft 
zum Engagement für unsere Hei-
matgemeinde bekundet haben.
Ihnen, liebe MitbürgerInnen, soll-
te diese Broschüre die eine oder 
andere Information bieten und ei-
nen kleinen Einblick in das private 
Leben unserer Kandidaten ermög-
lichen.

Liebe Grüße

Liebe Eggendorferinnen,
liebe Eggendorfer!

Walter Schiller

Walter Schiller und sein Team beim ersten Kandidatentreffen
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Eggendorf hat im Bezirk Linz-
Land mit Abstand die höchsten 
Anschlussgebühren (siehe Grafik). 
Die Grundgebühren für Kanal und 
Wasser sind ebenfalls sehr hoch. 
Die ÖVP strebt eine Senkung der 
Beiträge und Gebühren im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden an. 

Senkung der Gebühren

Programm der ÖVP Eggendorf 

Leistbares Wohnen

Die Errichtung günstiger Miet-
wohnungen (z.B. für Jugendliche, 
Alleinstehende oder kleine Fami-
lien) sollen zur Verfügung gestellt 
werden.

Für Senioren soll betreutes Woh-
nen ermöglicht werden.

Unterstützung der Vereine
Ein aktives Vereinsleben sichert 
ein breites Freizeitangebot für alle 
Bewohner. Das bedeutet eine Stei-
gerung der Wohnqualität.
Die Vereine sollen bei Investitio-
nen, Förderungen, Veranstaltun-
gen und in der Verwaltung unter-
stützt werden.
Jugendarbeit in den Vereinen (An-
fängerkurse, Jungscharlager etc.) 
sollen gefördert werden.
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Programm der ÖVP Eggendorf 

Attraktive Jugend-
angebote

•		 Spezielle Förderungen von		
	 Investitionen für Jugendliche 	
	 z.B.: Beachvolleyballplatz,  		
	 Kinderspielplatz, Sportplatz 

• 	 Förderung der Jugendarbeit in
	 den Vereinen (z.B.:Anfänger-
	 kurse) 

Unterstützung der 
Senioren
• 		 Betreutes Wohnen 

• 		 Essen auf Rädern

• 		 Unterstützung von Seniorenan-	
		 geboten 

Verbesserung der Stra-
ßen, Wege und Plätze
•		 Nutzung aller Fördermöglich-		
		 keiten für diesen Bereich

• 		 Asphaltierung öffentlicher
 		 Gehwege im Ortsbereich

• 		 Staubfrei Machung der
		 Schlossstraße

Ausbau und Erweiterung  
Kindergarten und Schule 
sowie Musikheimzubau
• 		 Verbsserte Infrastruktur durch
 		 Musik	heimzubau (z.B.: WC-
		 Anlagen Eingänge, Vorräume)

• 		 Verkehrsanbindungskonzept

• 	  Familienfreundliche Betreu-
		 ungszeiten

• 		 Verbesserte Schulklassen,
		 Gruppenräume und Lehrer-
		 plätze

Arbeitsplätze für Eggen-
dorf
•	  	Unterstützung von Gewerbe-			
		 betrieben, 	Einzelunternehmer
		 und Firmen

• 		 Nutzung aller Fördermöglich-
	    kei	ten des Landes, Bundes 
		 und EU

• 		 Nutzung der gemeindeeigenen 	
		 Flächen und dzt. ungenutzten 	
		 Gebäude
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Ich wurde 1959 in Linz geboren. 
Nach Absolvierung der HTL und 
des Bundesheeres begann 1979 
mein Arbeitsleben bei der Fa. 
Swietelsky.

Ich habe dort als Bautechniker 
begonnen, war dann Bauleiter 
und seit 1994 bin ich als Abtei-
lungsleiter und als Betriebsleiter 
einer Asphaltmischanlage und ei-
ner Dämmstofferzeugungsanlage 
noch immer für Swietelsky tätig. 
Im Jahr 1992 kaufte ich, um mir 
meinen Traum vom Landleben er-
füllen zu können, in Eggendorf ein 
altes baufälliges Haus mit etwas 
landwirtschaftlichem Nutzgrund.
1994 wurde das alte Haus abgeris-
sen und in den folgenden Jahren 
ein neues Gebäude errichtet. 
Seit dem Jahr 2000 wohnen meine 
Frau Monika und ich in unserem 

Walter Schiller Haus „im Grünen“.
Zwei Töchter (19 und 17 Jahre), 
die aus einer früheren Beziehung 
stammen, gehören ebenfalls zu 
unserem Leben.
Ich bin ein Mensch, der bereits 
viele Bereiche des Lebens kennen-
gelernt hat, bin aber immer wieder 
bereit neue Herausforderungen, 
sei es beruflich, privat oder jetzt 
auch politisch, zu übernehmen 
und meine Energie, meine Erfah-
rungen und meine Menschlichkeit 
in diese Aufgaben zu investieren 
und einzubringen.

Klaus Hofwimmer

1970 geboren, wuchs ich im el-
terlichen Gasthof in Oberthan bei 
Wels als zweiter von drei Söhnen 

auf. Nach dem Maschinenbau-Stu-
dium in Wien begann ich meine 
Tätigkeit beim Engeneering Cen-
ter Steyr, einem Tochterunterneh-
men des Autozulieferkonzernes 
Magna, wo ich nun mit der Ent-
wicklung einer Lebensdauersoft-
ware befasst bin.
Privat gilt mein Interesse neben der 
Familie hauptsächlich dem Sport, 
genauer gesagt dem Gewichthe-
ben. Mit dem SK Vöest konnte 
ich einige österr. Staatsmeistertitel 
erringen. Seit 2004 bin ich auch 
Sektionsleiter dieses erfolgreichen 
Gewichthebervereins.

1997 und 1999  wurden unsere 
beiden Kinder Florian und Sophia 
geboren. Nach dem Hausbau in der 
Eichenstraße wurden meine Frau 
Barbara und ich 2003 Eggendor-
fer und ich war von Beginn an po-
sitiv über die herzliche Aufnahme 
in diesem schönen Ort überrascht. 
Das ist auch mit einer der Gründe, 
warum ich im Team von Walter 
Schiller mitwirken möchte. Um 
etwas von dem zurück zu geben, 
was wir an positiven Erfahrungen 
von den Menschen in diesem Ort 
erhalten haben.

Vorstellung der Kandidaten für die Gemeinderatswahl

Seit 1993 bin ich mit meiner Fami-
lie in Eggendorf wohnhaft, habe 3 
Kinder und bin gebürtig aus Wey-

anstalt Ritzlhof und jetzt habe ich 
mein Büro in Urfahr und Freistadt. 
Meine Erfahrungen in der Gemein-
depolitik gehen auf das Jahr 1997 
zurück. Insgesamt war ich bisher 
6 Jahre als Gemeinderat tätig. Wa-
rum ich neuerlich dafür kandidiere 
hat mehrere Gründe. Die wesent-
lichsten sind neue Ideen und mehr 
Mitander durch ein dynamisches 
aktives Team in unserer Gemeinde 
zu erreichen.

Franz Kaltenbrunner er an der Enns. Meine Frau Ger-
ti und ich wollten schon immer 
ein eigenes Haus. Durch unseren 
Schwager Christian Wöss haben 
wir Eggendorf kennengelernt und 
uns 1991 für einen Grundankauf 
entschieden. Seither sind wir in 
Eggendorf gut integriert und bei 
diversen Vereinen und Organi-
sationen tätig. Beruflich bin ich 
nach dem Studium in Wien bei 
der Landwirtschaftskammer OÖ, 
sowie beim Rinderzuchtverband 
OÖ tätig. Meine erste Dienststelle 
war die BBK Wels, dann die Prüf-
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Ich bin 1952 in Wels geboren, auf-
gewachsen in Kroisbach 11. Ver-
heiratet mit Werner seit 1970. Im 
Tiger-Werk absolvierte ich eine 
kaufmännische Ausbildung. Seit 3 
Jahren bin ich in Wels selbständige 
Podologin.
1972 folgte ich meinem Mann für 
30 Jahre in die Schweiz, wo wir 
unsere Familie

durch die Geburt eines Sohnes und 
einer Tochter vervollständigten.
In meiner Freizeit gehe ich sehr 
gerne in die Natur und beschäftige 
mich mit Alternativen Heilmetho-
den.
Gerne möchte ich die Anliegen der 
Frauen im Gemeinderat vertreten.

Brigitte Aigner

Ich bin am 14.11.1973 in Kirch-
dorf an der Krems geboren.
Nach der Schule absolvierte ich 
die Lehre zum KFZ Techniker 

und machte den Facharbeiterbrief. 
Nach 17 Jahren bei der Fa. BMW-
Geyrhofer suchte ich mir eine neue 
Herausforderung und fing 2007 als 
Außendienstmitarbeiter bei der Fa. 
Kellner und Kunz an, wo ich bis 
Ende 2008 tätig war. Seit 2009 bin 
ich bei der Fa. Beta-Systeme im 
Außendienst. Dort bin ich für die 
Vermarktung der Rupes Produkte  
im Händlerbereich für Österreich 
zuständig. Meine Hobbys sind 
Schifahrn, Tennis und die Musik-
kapelle (Kapellmeister seit 2008). 
Politisch war ich in Eggendorf 
schon immer aktiv. Die erste Stati-
on war die Junge ÖVP wo ich auch 

lange Jahre Obmann gewesen 
bin bzw. bei der Bezirk JVP als 
Organisationsreferent tätig war. 
Von 2000 bis 2007 war ich ÖVP 
– Obmann. Seit 1997 bin ich im 
Gemeinderat tätig. In der Periode 
1997 – 2003 war ich Schul-, Kin-
dergarten-, Sport-,  und Kultur-
ausschußobmann. Seit der letzten 
Periode bin  ich Fraktionsobmann 
der ÖVP – Eggendorf.
Mein Ziel ist es, gemeinsam mit 
einem neuen Team und dem Spit-
zenkanditaten Walter Schiller Eg-
gendorf mit neuen Ideen zu ge-
stalten.              

Bernhard Neubauer

Als Sohn von Karl und Margaretha 
Ortmayr bin ich am „Unterober-
leitnergut“  in Brunnern mit zwei 
Schwestern (Maria und Martina) 
aufgewachsen. Ich absolvierte 
die Volksschule in Eggendorf und 
anschließend die Hauptschule in 
Wels.  Von 1990 bis 1995 besuchte 

ich die Höhere landwirtschaftliche 
Bundeslehranstalt in St. Florian.  
Nach der Reifeprüfung inskribier-
te ich das Studium der Betriebs-
wirtschaft an der Johannes Kepler 
Universität in Linz. Dort wurde im 
März 2000 die Sponsion gefeiert. 
Danach erfolgte der Berufseinstieg 
bei der Unternehmensberatung 
Mag. Wojak in St. Georgen im At-
tergau. 
Im März 2002 wurde ich zum 
Amtsleiter der Gemeinde Eggen-
dorf bestellt. 
Nach knapp zweijähriger Tätigkeit 
am Gemeindeamt in Eggendorf 
wechselte ich als Amtsleiter nach 
Allhaming. 
Ich bin bei vielen Vereinen in Eg-
gendorf aktiv. Seit 2002 bin ich 
auch im Pfarrgemeinderat in Eg-
gendorf. Nach dem Tod von Pater 

Lambert Zauner im November 
2007 übernahm ich die ehrenamt-
liche Tätigkeit des Mandatsträgers 
des Pfarrcaritas Kindergarten von 
Eggendorf.
Die Verlängerung der Betreuungs-
zeiten für Kindergartenkinder so-
wie die Einführung der Nachmit-
tagsbetreuung konnte von uns in 
den letzten zwei Jahren realisiert 
werden. Weiters bin ich Mitglied 
des Ortsbauernausschusses und 
Schriftführer des Jagdausschusses. 
Politisch aktiv bin ich als Obmann 
des Eggendorfer Bauernbundes 
seit 2002.
Seit 2007 bin ich auch Kassier der 
Eggendorfer ÖVP.    
In meiner kargen Freizeit widme 
ich mich gerne dem Wandern und 
im Winter dem Stocksport.

Andreas Ortmayr



Seite 8

Wahlausgabe 2009

Ich wurde geboren am 12. Dezem-
ber 1954. Seit 1972 bin ich Sozi-
alversicherungsangestellter bei der 
Sozialversicherung der gewerb-
lichen Wirtschaft und derzeit als 
Leiter der ärztlichen Verrechnung 
und des Unfallregresswesens tätig. 
Außerdem bin ich in der Eigen-
schaft als Betriebsrat aktiv und un-
terstütze die ÖAAB-Betriebsgrup-
pe unserer Anstalt.
Ich wohne seit 2001 mit meiner 
Lebenspartnerin Doris Schirl und 
den Kindern Florian (15) und 

Adrian(17) in Eggendorf. Ge-
meinsam betreiben wir unser Hob-
by Tauchen, dass wir nicht nur in 
sportlicher Hinsicht, sondern auch 
im Rahmen eines Tauchschulbe-
triebes durchführen. Bogenschies-
sen und natürlich unser Garten 
rundet unsere Freizeit ab.
Es freut mich für die OÖVP-Eg-
gendorf als Gemeinderat kandidie-
ren zu dürfen, weil ich überzeugt 
bin, dass wir miteinander für Eg-
gendorf etwas bewegen können.

Peter Sacher

1951 wurde ich in Kremsmünster 
geboren und lebe seit 1974 in Eg-
gendorf, Hueb.
Ich habe zwei Kinder. Mein Sohn 
Reinhard lebt und arbeitet als Jour-
nalist in Wien, die Tochter Julia 
lebt in Brasilien.
Meine Frau Marianne, ist leider 
nach schwerer Krankheit vor drei 
Jahren im Alter von 51 Jahren ver-
storben.
Ich habe eine landwirtschaftliche 
und eine kaufmännische Ausbil-
dung (Grosshandelskaufmann).
Letzteres übe ich nach wie vor 
aus, ich bin beschäftigt bei der Fa. 
Panhans Maschinenbau GmbH als 

Mitglied der Geschäftsführung 
und bin verantwortlich für den 
Vertrieb und den Export der Ma-
schinen (80 % Export ).
Gemeindepolitisch bin ich ein 
Wiedereinsteiger, denn ich war be-
reits Ende der 70er Jahre 10 Jahre  
im Gemeinderat von Eggendorf 
für die ÖVP tätig.
Das neue Team der ÖVP Eggen-
dorf, mit dem Spitzenkandidaten                                
Herrn Walter Schiller hat mich so 
motiviert, dass ich einen Wieder-
einstieg in die Kommunalpolitik 
von Eggendorf anstrebe.

Herbert Krennhuber

Geboren wurde ich 1979 in Eber-
stallzell, aufgewachsen bin ich am 
elterlichen Landwirtschaftsbetrieb 
wo ich auch jetzt ein fester Be-
standteil bin.
Nach der Pflichtschule absolvierte 
ich ein Jahr Landwirtschaftsschule 
in Schlierbach.
1995 begann ich eine Lehre als 
KFZ-Mechaniker. Diesen Beruf 
übte ich dann bis 2007 aus.
Nebenbei machte ich seit 2001  in 
der Abendschule Schlierbach die 
Ausbildung zum Landwirtschaft-
licher Facharbeiter. Seit 2005 bin 

ich auch nebenberuflich Versiche-
rungsagent. Seit Jänner 2007  habe 
ich den elterlichen landwirtschaft-
lichen Betrieb gepachtet.
Ich bin nicht verheiratet, jedoch 
habe ich eine Lebensgefährtin und 
einen Sohn mit 17 Monaten.
Warum ich bei der ÖVP mitwir-
ke:
Weil ich Interesse habe neue 
Chancen für die Zukunft und auch 
für unsere Nachkommen zu er-
schaffen. Eggendorf  muss sich 
weiterentwickeln, und Miteinan-
der können wir es erreichen.

Markus Schachermayr
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Ich erblickte das Licht der Welt 
am 27.11.1981 in Kirchdorf a. d. 
Krems und wuchs am elterlichen 
landwirtschaftlichen Betrieb in 
Eggendorf auf, wo ich bis heute 
wohnhaft bin. Bis auf Weiteres ist 
auch geplant, die Landwirtschaft 
zu übernehmen und weiterzufüh-
ren.
Nach der Volksschule in Eggen-
dorf und der Hauptschule in Satt-

ledt, maturierte ich 2001 in der 
Landwirtschaftsschule HLBLA 
St. Florian (jetzige HLFS- St. Flo-
rian).
Nach dem Bundesheer arbeitete 
ich als Kommissionär in der Früh-
schicht der Fa. Hofer in Sattledt.
Im Herbst 2002 begann ich mein 
Studium an der Fachhochschule 
Wels und schloss dies in der Fach-
richtung Ökoenergietechnik 2006 
ab.
Schon während meines Berufs-
praktikums im Technischen Büro 
Dr. Brandstätter war eine meiner 
Aufgaben die oberösterreichische 
Industrie in Energiefragen zu un-
terstützen. Von dort wechselte ich 
dann zur Firma Xolar in Eberstal-
zell, wo ich für die Großanlagen 
im solarthermischen Bereich zu-
ständig bin.
Zukünftig werde ich auf selbstän-
diger Basis, aber hauptsächlich in 

Zusammenarbeit mit Xolar und 
zwei weiteren Partnern tätig sein, 
um Gesamtlösungen umsetzen zu 
können.
Zu meinen Hobbies zählen die üb-
lichen Winter- wie Sommersport-
arten.
Die Gesellschaft meiner Freun-
de ist mir sehr wichtig, auch die 
Landwirtschaft und die Ener-
gietechnik beanspruchen meine 
„Freizeit“.
Meine Motivation mich nun doch 
in die Politik einzubringen liegt 
darin, dass ich meine kommuni-
kativen Fähigkeiten einsetzten 
möchte, die Menschen und deren 
Meinungen zu verbinden. 
Wie mich mein Leben gelehrt hat, 
müssen Ideen gut überlegt sein 
und können erst durch gute Kom-
munikation in erfolgreiche Taten 
umgesetzt werden.
 

Martin Mairanderl

Ich wurde am 28.11.1950 in Linz 
geboren. Neben dem Besuch der 
Volksschule und der Landwirt-
schaftsschule in Schlierbach habe 
ich bereits am elterlichen Hof mit-
gearbeitet. Von 1968-1976 war ich 
bei der Fa. Hoval beschäftigt, mit 
kurzer Unterbrechung durch den 
Präsenzdienst 1970. Seit 1977 war 
ich wieder in der Landwirtschaft 
tätig, welche ich 1985 gemein-
sam mit meiner Frau Theresia 
übernommen habe. Nach meiner 
Pensionierung ist ein Großteil des 

Hofes nun verpachtet.
In meiner Jugend war ich begeis-
terter Fußballer und als Tormann 
bei der UNION Eggendorf im 
Einsatz. Meine Hobbies sind die 
Musik (Kirchenchor und Musik-
kappelle) und das Theater, wo ich 
unter anderem auch Regie führe.
Ich bin schon lange für die ÖVP 
tätig, und war seit 2003 auch Ge-
meinderat. Ich möchte auch in der 
nächsten Legislaturperiode mei-
nen Beitrag für Eggendorf leisten.

Franz Ettl

Mit 59 Jahren übernehme ich ger-
ne neue Aufgaben im Dienste der 
Allgemeinheit im neuen Team der 
ÖVP.
Als gebürtiger Marchtrenker, habe 
ich 1970 meine heutige Frau Bri-
gitte aus Kroisbach 11 geheiratet. 
2 Jahre später zog es mich in die 
Deutschschweiz. Bis 2002 ar-
beitete ich 30 Jahre in einem Le-
bensmittelkonzern Qualitätssver-

antwortlicher für Verpackungen, 
Abfüllgewichte, und betreute 
auch die Lebensmitteltechnologen 
Lehrlinge. 2003 zogen wir entgül-
tig nach Eggendorf Kroisbach 11. 
Mein Hobby ist die Eggendorfer 
Musikkapelle wo ich auch Ob-
mann bin. Als Hausmann beschäf-
tige ich mich auch mit Knittel, 
Eisstöcken und ich spiele sehr oft 
Golf.

Werner Aigner



Seite 10

Wahlausgabe 2009

Geboren wurde ich am 12.6.74 in 
Winterthur, CH. Meine Kindheit 
verbrachte ich in der Schweiz in 
ländlicher Gegend und besuchte 
dort die 9 Pflichtschule. Anschlies-
send konnte ich eine 3-jährige 

Ausbildung zur Bankangestell-
ten absolvieren. Bis zu meiner 
Übersiedlung nach Österreich vor 
knapp 4 Jahren haben ich immer 
auf einer Bank gearbeitet. Zwi-
schendurch konnte ich mir aber 
auch Auszeiten gönnen und habe 
verschiedene Länder, wie Neu-
seeland, Australien und Kanada 
bereist. 
Als dann meine Eltern die Schweiz 
in Richtung Österreich verliessen 
und ich meinen Partner, aus der 
Umgebung von Eggendorf, ken-
nen lernte, gab es für mich keinen 
Grund mehr, in der Schweiz zu 
bleiben. Beruflich fand ich wieder 
eine Aufgabe bei der Firma Rüegg 

Nicole Aigner Kamine GmbH in Weisskirchen 
als Assistentin des Niederlas-
sungsleiters. 
Meine Freizeit galt schon immer 
dem Sport! Nach 10 Jahren Hand-
ball und mehreren Operationen 
war dann Schluss damit und ich 
begnüge mich jetzt mit Joggen, 
Skaten, Schwimmen......
Leider habe ich in Eggendorf fest-
gestellt, dass hier eine sehr starke 
politische Trennung herrscht! So 
eine Situation ist mir aus meiner 
Zeit in der Schweiz vollkommen 
fremd. Dies möchte ich gerne än-
dern und wünsche mir ein Mitein-
ander für die Zukunft der Gemein-
de Eggendorf.

Ich bin 1987 geboren, seit 1990 
wohne ich in Eggendorf, wo ich 
auch die Volksschule besuchte. 
2008 maturierte ich in der HTL 
Wels. Mittlerweile studiere ich 

Wirtschaftsinformatik in Wien an 
der Wirtschaftsuniversität und in 
meiner noch verbleibenden Zeit 
arbeite ich für das Internetpor-
tal Szene1.at als Servertechniker. 
Meine Hobbys sind neben dem 
Studieren und Arbeiten, unter an-
derem noch Events zu planen, 
sportlich aktiv zu sein und mit 
meinen Freunden diverse Freizei-
taktivitäten durchzuführen.
Ich bin im Vorstand der ÖVP-Eg-
gendorf und Obmann der JVP. Die 
JVP hat in den letzten Jahren be-
reits einige sehr erfolgreiche Feste 
veranstaltet und wird auch in Zu-
kunft zu einem aktiveren Eggen-

dorf beitragen.
Motiviert für diese Bürgermeis-
ter- und Gemeinderatswahl bin 
ich, weil ich von Walter Schiller 
als Bürgermeisterkandidat für Eg-
gendorf sehr überzeugt bin. Ande-
rerseits versuche ich schon länger 
mehr Aktivität in unseren Ort zu 
bringen. Dabei habe ich selbst 
schon miterlebt, dass es nicht im-
mer ganz einfach ist ein Miteinan-
der zu finden. Ich denke, dass es 
nun Zeit wird für eine Änderung 
zu einem dynamischeren und akti-
veren Eggendorf.

Simon Tretter

Silvia Lanzenbacher Ich wurde 1960 in Elbingerode/
Harz in Deutschland geboren und 
besuchte dort die Polytechnische 
Oberschule in der ehemaligen 
DDR. Anschließend absolvierte 
ich eine Ausbildung zu Reit- und 
Voltigierlehrerin in Thüringen 
und habe damit mein Hobby zum 
Beruf gemacht.1978-1981 folgte 
dann die Ausbildung zum AGRA-
Ingenieur der Viehzucht-mit Spe-
zialgebiet Pferdewirtschaft. 
Anfang der 80er Jahre bin ich 

dann nach Österreich gekommen 
und bin seit 1985 aktiv im Pferde-
sport auf dem Sektor Kinder- und 
Jugendarbeit beim URC Wels-
Thalheim tätig.
Seit 2005 lebe ich mit meinem 
Mann Manfred in Eggendorf. Zu 
unserem Leben gehören auch zwei 
erwachsene Kinder aus meiner 
ersten Ehe, Steven und Victoria.
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1960 bin ich in Nußbach/Krems 
als Jüngster von 4 Geschwistern 
geboren und am Bauernhof mei-
ner Eltern aufgewachsen. Die 
Volksschule besucht ich in Nuß-
bach. Maturierte habe ich 1979 im 
Stiftsgymnasium Schlierbach. An-

schließend studierte ich Betriebs-
wirtschaft an der Kepler Universi-
tät Linz.
Seit 1985 bin ich bei der vorma-
ligen Brau AG. Zwischenzeitlich 
verlegte ich meinen Arbeitsplatz 4 
Jahre nach Kärnten und übernahm 
die Geschäftsführung des Pago 
Fruchtsaftes. 2005 bin ich wieder 
nach Linz zur BUÖ (Brau Union 
Österreich) zurückgekehrt und 
seither als Finanzvorstand tätig.
Mit Manuela bin ich seit 1984 ver-
heiratet. Im Jahre 1987 erwarben 
wir unseren Baugrund im schönen 
Eggendorf, wo wir während der 
Hausbautätigkeiten bereits viele 
Eggendorfer näher kennenlern-
ten. 1990 bezogen wir mit unseren 

Kindern Eva, Simon und Philipp 
unser Haus, in dem wir uns sehr 
wohl fühlen.
Die Kinder sind inzwischen er-
wachsen geworden (25,21 und 20 
Jahre).
Meine Hobbys sind unter anderem 
Radfahren, Skifahren, Reisen und 
auch Golf spielen.
Ferner war ich langjähriges Mit-
glied der Sport Union, auch dem 
Faschingsverein gehöre ich gerne 
an. Tarock und Stammtisch lassen 
mich am Ortsgeschehen teilhaben.
Meine Motivation für die Kandi-
datur: Ein gemeinsames Mitein-
ander für Eggendorf.und die volle 
Unterstützung für Walter Schiller.

Hubert Tretter

Ernst Strigl Ich bin in Eggendorf 1967 gebo-
ren und aufgewachsen. Nach der 
Pflichtschule habe ich die land-
wirtschaftliche Fachschule in 
Schlierbach besucht und 1991 mit 
dem Meisterbrief abgeschlossen. 
Seit 1999 führe ich den Landwirt-
schaftbetrieb meiner Eltern und 
bin auch im Maschinenring-Ser-
vice tätig.
In meiner Freizeit schlage ich die 

große Trommel bei der Musikka-
pelle Eggendorf.
Ich möchte mit meiner Kandidatur 
Walter Schiller unterstützen, da 
ich Ihn für den besten Mann für 
Eggendorf halte.

Volkschule Eggendorf besuchte 
ich die Sporthauptschule Neuh-
ofen und anschließend die HTL 
Wels Fachrichtung Mechatronik. 
Nach bestandener Matura ging ich 
den Pflichten als Österreichischer 
Staatsbürger nach und absolvier-
te meinen Wehrdienst.  Dort hatte 
ich die Möglichkeit als Pilotenan-
wärter das Fliegen zu beginnen, 
doch aus persönlicher Überzeu-
gung ging ich nach einigen Mo-
naten einen anderen Weg. Meinen 
Flugschein (PPL) habe ich danach 
Zivil abgeschlossen. Somit zählt 
jetzt neben Freizeitaktivitäten mit 

Georg Mairanderl

Ich wurde am 16.10.1987 in Wels 
geboren und  wuchs in Kroisbach 
am elterlichen Bauernhof auf. 
Nach dem Kindergarten und der 

Freunden und diversen Sportarten 
auch das Fliegen zu meinen Hob-
bies. Nach dem Bundesheer habe  
ich auch 2008/09  an der Fach-
hochschule Steyr mit dem Studi-
um Produktion und Management 
begonnen.
Meine Motivation für Eggendorf 
aktiv einzutreten kommt daher, 
dass ich in dem neuem Team der 
ÖVP mit Schiller Walter an der 
Spitze enormes Potenzial sehe, um 
frischen Wind in die Gemeinde zu 
bringen und um gute Ideen auch 
umzusetzen. 
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Josef Neubauer

Manfred Lanzenbacher Ich bin ein echter Steirer, da ich 
1970 in Gratwein geboren wur-
de. Nach dem Pflichtschulbesuch 
machte ich eine Ausbildung zum 
Maschinenschlosser und bin seit-
dem auf Montage in vielen Län-
dern Europas unterwegs. In mei-
ner Freizeit war ich schon immer 

gern Hobby-Bauer und war sehr 
froh, im September 2005 gemein-
sam mit meiner Frau Silvia meine 
Wurzeln in Eggendorf neu legen 
zu können. 2007 folgten die ersten 
Arbeitseinsätze in Südamerika, 
zur Zeit bin ich beruflich in Indien 
unterwegs.

Ich wurde 1964 in Wels geboren, 
besuchte in Eggendorf die Volks-
schule und in Wels die Hauptschu-
le.
Anschließend absolvierte ich den 
Polytechnischen Lehrgang und die 
zweijährige landwirtschaftliche 
Fachschule Ritzlhof, welche ich 
dann mit dem Facharbeiter und 
der Meisterprüfung abschloss.
Seither bin ich selbstständiger 
Landwirt. 1995 übernahm ich den 
landwirtschaftlichen Betrieb der 
Eltern (Schweinemast, Ackerbau, 
diverse Lohnarbeiten), den ich 

nun gemeinsam mit der Landwirt-
schaft meiner Frau Sabine in Pu-
cking bewirtschafte.
Seit 1994 sind wir verheiratet und 
haben  drei Kinder (Christina, 
Viktoria und Josef ).
Meine Hobbys sind die Familie, 
die Jagd und die Musik.
Ich war insgesamt 11 Jahre (bis 
1991) JVP – Obmann und bin nun 
Mitglied der Jagdgesellschaft, 
der Musikkapelle Eggendorf, der 
Ortsbauernschaft und im  VLV– 
Vorstand.
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ÖVP Gemeindeparteitag - Nachtrag

Bei der letzten Ausgabe von ‚Da-
ham in Eggendorf‘ hatte sich der 
Fehlerteufel eingeschlichen.
Nicht Josef sondern Franz Neu-
bauer erhielt die Ehrung für seine 
langjährige verdiente Mitglied-
schaft bei der ÖVP Eggendorf.
Wir bedauern diesen Druckfehler.

Liebe Eggendorferinnen und 
Eggendorfer !

Nicht nur die bevorstehenden 
Wahlen sondern auch das Bedürf-
nis für unsere Gemeinde neue Ak-
zente zusetzen haben uns bewegt 
den ÖAAB-Eggendorf erneut mit 
einem starken Team ins Leben zu 
rufen.

Rat & Hilfe   -    
Unterstützung & Service

sind unsere Ziele den Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer von 
Eggendorf zur Seite zu stehen und 
Ihre Interessen zu vertreten.

Fachexperten beraten sie gerne 
bei:

 -  Beruflichen Belange (Kündi-
gung, Arbeitsrecht, Abfertigung 
neu…)

 -  Förderungen (Familien, Lehr-
linge, Pendler, Weiterbildung…)

 -  Hilfe und Beratung bei der 
Arbeitnehmerveranlagung (Steu-
erausgleich…)

 -  Sozialversicherungsrechtliche 
Belange (Pension, Krankenversi-
cherung…..)

Tolle Ferienangebote für Kinder 
und Familien runden das Angebot 
des ÖAAB ab.

Ein wichtiger gesellschaftlicher 
Faktor werden unsere Informati-
onsveranstaltungen, Feste und Ak-

tivitäten mit denen wir versuchen 
alle Eggendorferinnen und Eggen-
dorfer gemeinsam anzusprechen.

Wir sind eine Gemeinschaft

Ihr
ÖAAB Team Eggendorf

Bernhard NEUBAUER 
Obmann

Peter SACHER
Obmann-Stv. u. Schriftführer

Silvia LANZENBACHER
Kassier u. Öffentlichkeitsarbeit

Doris SCHIRL
Organisationsmanagement

Konstituierenden Sitzung
des ÖAAB-Eggendorf
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Mit Herz und Verstand 
für unser Linz-Land.

Wolfgang Stanek                           Josef Stockinger                               Claudia Durchschlag                   Gottfried Kneifel

ÖVP1

Impressum:
Medienherausgeber und -verleger:	 ÖVP-Gemeindeparteileitung Eggendorf 	
				    im Traunkreis
Redaktion:			   DI Klaus Hofwimmer, Eichenstr. 25, 	
				    4622 Eggendorf
Grundlegende Richtung:		  Demokratisch, nach dem Salzburger 
				    Programm
Hergestellt durch:		  Eigenvervielfältigung im Juli 2009
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Besuchen Sie uns auch im Internet:


